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Verbandsliga Herren Süd

TSV Heiligenrode : TTV 2015 Seelze 
Sonntag, 10.03.2024, 12:00 Uhr

Fiedler beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTV 2015 Seelze in der Verbandsliga Herren Süd gegen den TSV
Heiligenrode durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 4 Stunden .

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nicht so gut lief es für Oehlmann / Schulz beim 10:12, 9:11, 9:11 gegen
Dahle / Reh. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Zwischenzeitlich mussten Krabbe / Mittelstädt zwar einen
Satz abgeben, fuhren wenig später ihr Spiel gegen Fiedler / Zimmermann aber dennoch sicher mit
11:5, 11:6, 6:11, 11:9 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Mit nur einem Satzverlust gingen Brosowsky / Meyer gegen Ruhnke / Fiedler
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Jens Oehlmann gewann gegen Nils Dahle mit 3:2. Zwischenzeitlich konnte Stefan Schulz
zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das Spiel gegen Ron Fiedler, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete das Einzel zwischen
Klaus Krabbe und Carsten Ruhnke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Trotz des Verlustes
der ersten beiden Sätze gewann Jörn Brosowsky sein Match gegen Sebastian Reh noch mit 4:11, 9:
11, 11:8, 11:7, 11:7. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Viktor Mittelstädt die Partie gegen
Michell Zimmermann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Keinen Zähler beisteuern
konnte Andre Meyer im Match gegen Phil Fiedler, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Ohne Satzgewinn für Jens Oehlmann verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Ron Fiedler. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:9
für Oehlmann und 16:11 für Fiedler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ohne Satzgewinn für Stefan
Schulz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Nils Dahle. Mit diesem Sieg hat Dahle nun
17 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte Klaus Krabbe beim 2:3 gegen Sebastian Reh. Das Spiel, in das er
als Außenseiter gegangen war, verlor Krabbe dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Krabbe
nun bei 2:8, während Reh bislang 12 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Jörn
Brosowsky nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Carsten Ruhnke. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Was war das für eine Aufholjagd!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nicht ganz mithalten konnte Viktor Mittelstädt, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Phil
Fiedler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Seit Beginn der Saison war dies der 19. Sieg von
Fiedler, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen
den SSV Neuhaus, während der TTV 2015 Seelze am 23.03.2024 gegen den TSV Algesdorf II
antritt.

 Statistik:
 TSV Heiligenrode

Doppel: Oehlmann / Schulz 0:1, Krabbe / Mittelstädt 1:0, Brosowsky / Meyer 1:0 
Einzel: J. Oehlmann 1:1, S. Schulz 0:2, K. Krabbe 0:2, J. Brosowsky 1:1, V. Mittelstädt 1:1, A. Meyer
0:1 

 TTV 2015 Seelze
Doppel: Fiedler / Zimmermann 0:1, Dahle / Reh 1:0, Ruhnke / Fiedler 0:1 
Einzel: R. Fiedler 2:0, N. Dahle 1:1, S. Reh 1:1, C. Ruhnke 2:0, P. Fiedler 2:0, M. Zimmermann 0:1


